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Mülheim an der Ruhr, 23. März 2020 

 

 

Informationen zur Neuerung der Notbetreuung ab dem 23.03.2020 

 

Liebe Eltern der Katharinenschule, 

 

mit diesem Elternbrief möchte ich Ihnen wichtige Informationen in Bezug auf die 

Neuerungen zur Notbetreuung geben. 

Es gibt seitens des Schulministeriums neue Regelungen zur Notbetreuung, die ab 

Montag, den 23.03.2020 gelten: 

 

 - Es haben alle Beschäftigten, die in kritischen Infrastrukturen arbeiten, einen 

   Anspruch auf die Notbetreuung, wenn sie dort unabkömmlich sind und eine  

   Betreuung im privaten Umfeld nicht gewährleisten können. 

- Bei Bedarf wird die Notbetreuung auf das Wochenende sowie die  Oster- 

  ferien (Ausnahme: Karfreitag bis Ostermontag) ausgeweitet. 

 

Wenn Sie die neue Regelung in Anspruch nehmen müssen, melden Sie sich bitte 

umgehend bei Frau Harzer, damit wir die Notbetreuung geordnet organisieren 

können. Melden Sie bitte in Ihrem Antrag (Siehe Vordruck auf der Homepage!) 

die genauen Tage mit Datum sowie die Uhrzeiten, zu denen Sie die Betreuung 

benötigen. Diese Angaben sind für uns zwingend erforderlich, da nach dem 

Infektionsschutzgesetz nach wie vor nur eine Betreuung von jeweils 5 Kindern 

erlaubt ist. Den vom Arbeitgeber unterschriebenen Antrag auf Betreuung 

(Siehe Vordruck auf der Homepage!) benötigen wir spätestens am 

Mittwoch, dem 25.03.2020.  
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Zudem können wir in die Notfallbetreuung nur gesunde Kinder aufnehmen. 

Kinder die Krankheitssymptome aufweisen, müssen nach Hause geschickt 

werden.  

Bitte beachten Sie, dass es sich um eine Notbetreuung handelt. Um eine 

Übertragung durch Corona zu verhindern, sollten Kinder, wenn es nur irgendwie 

geht, zu Hause betreut werden. Anders als in vielen anderen Berufen aus dem  

Bereich der “kritischen Infrastrukturen” können wir zu den Kindern kaum 

Sicherheitsabstand einhalten. Kinder können nach bisherigem Stand Corona 

übertragen, ohne selbst Symptome zu zeigen. Daher ist es besonders wichtig, 

dass möglichst wenige Kinder diese Betreuung in Anspruch nehmen, um einer 

möglichen Corona-Infektion Ihres Kindes bzw. unserer Betreuungsperson und 

somit einer Schulschließung entgegen zu wirken.  

 

Wir leisten diese  Unterstützung für Sie und Ihr Kind gerne, wenn wir all denen 

damit helfen können, die für die Aufrechterhaltung der Infrastruktur im Einsatz 

sind!  

 

Bleiben Sie Zuhause, schützen Sie sich und Ihre Familien – und vor allem bleiben 

Sie gesund!  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

A. Harzer 
Schulleiterin 


